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Richtlinien, Verordnungen 

389 Verordnung der SPL 49 (Lehrer*innenbildung) zur Vergabe von Plätzen in
Lehrveranstaltungen mit beschränkter Teilnehmer*innenzahl 

Die Studienprogrammleiterin Lehrer*innenbildung hat gemäß § 10 Abs. 5 Satzungsteil Studienrecht im
Einvernehmen mit dem Rektorat das folgende Verfahren für die Anmeldung zu prüfungsimmanenten
Lehrveranstaltungen festgelegt:
 
§ 1. Die Anmeldung zu Lehrveranstaltungen mit beschränkter Teilnehmer*innenzahl erfolgt ausschließlich über
das universitätsweite Anmeldesystem u:space.
 
§ 2. Die Verteilung von Lehrveranstaltungsplätzen erfolgt für folgende Studien nach dem Platzvergabeverfahren
„nach dem empfohlenen Studienpfad“:

Bachelorstudium Lehramtsstudium Sekundarstufe Allgemeinbildung
Masterstudium Lehramtsstudium Sekundarstufe Allgemeinbildung

 
§ 3. (1) Für das Platzvergabeverfahren „nach dem empfohlenen Studienpfad“ gilt: Die Zuteilung der Plätze für
Lehrveranstaltungen erfolgt ausschließlich nach dem Kriterium des bisherigen Studienfortschritts im jeweiligen
Studium. Dabei werden in einem ersten Schritt alle Anmeldungen entgegengenommen. In einem zweiten Schritt
wird eine Reihung erstellt, die der Logik folgt, dass Studierende umso besser gereiht werden, je mehr (gemessen
an den jeweiligen ECTS) sie von jenen Studienleistungen (gemessen an den jeweiligen ECTS) bereits absolviert
haben, die im „empfohlenen Studienpfad“ (gemäß dem jeweiligen Curriculum) jener Lehrveranstaltung
vorgelagert sind, auf die sich die Anmeldung bezieht.
 
(2) Je höher dieser Anteil der absolvierten Studienleistungen ist, desto besser stehen die Chancen, die
gewünschten Plätze zu bekommen.
 
(3) Am Ende der Anmeldephase wird der Zuteilungslauf durchgeführt. Studierende ersehen danach in u:space, ob
sie einen Platz bekommen haben und zur Lehrveranstaltung angemeldet sind.
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(4) Sollten Studierende keinen Platz erhalten haben, sind diese Studierenden auf der Warteliste. Lehrende sind
dazu aufgerufen, Platzinhaber*innen, die nicht in der ersten Einheit erscheinen, abzumelden und stattdessen
dieselbe Anzahl an Wartelistenplatzinhaber*innen in die Lehrveranstaltung aufzunehmen.
 
(5) Ob die Erfüllung von Voraussetzungen für die Anmeldung zu einer Lehrveranstaltung geprüft werden muss
oder nicht, ist im jeweiligen Curriculum festgelegt.
 
§ 4. (1) Beginn und Ende der Anmeldefrist werden von dem*der Studienprogrammleiter*in festgelegt. Er*Sie kann
mehrere Anmeldephasen festlegen und Lehrveranstaltungen, in denen Plätze zur Verfügung stehen, für
Anmeldungen wiederholt zugänglich machen. Die Fristen werden rechtzeitig vor dem Beginn der Anmeldung im
Lehrveranstaltungsverzeichnis u:find bekanntgegeben.
 
(2) Erst wenn die Reihung erfolgt ist, ist für die Studierenden ersichtlich, ob sie für die Lehrveranstaltung
angemeldet oder auf der Warteliste sind.
 
(3) Studierende, die trotz Anmeldung an Lehrveranstaltungen nicht teilnehmen wollen, haben sich zeitgerecht
über u:space abzumelden.
 
(4) Lehrende sind ausschließlich dazu berechtigt, Studierende nach Maßgabe der Warteliste in die
Lehrveranstaltung aufzunehmen.
 
§ 5. Diese Verordnung tritt mit 1. September 2022 in Kraft. Mit dem Inkrafttreten dieser Verordnung tritt die
Verordnung der SPL 49 (LehrerInnenbildung) zur Vergabe von Plätzen in Lehrveranstaltungen mit beschränkter
TeilnehmerInnenzahl, Mitteilungsblatt vom 30.09.2014, 50. Stück, Nr. 332, außer Kraft.
 

Die Studienprogrammleiterin:
Schrittesser
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